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Liebe Nidauerinnen, liebe Nidauer

Nidau ist ein Juwel. Ein Ort voller Charme, 
Lebendigkeit und Charakter – einzigartig in 
der Schweiz. Doch wo das Leben pulsiert, 
wachsen auch die Herausforderungen. Und 
sie werden grösser.

Deshalb braucht es heute mehr denn je eine  
vorausschauende Politik. Keine kurzfristigen 
Pflästerli-Lösungen, sondern kluge Konzepte 
mit Substanz. Mit Blick über die Legislatur 
hinaus. 

Politik ist für mich mehr als Alltagsgeschäft. 
Es geht um Verantwortung. Um nachhaltige 
Entwicklung, die ökologisch sinnvoll, ressour-
censchonend und finanziell tragbar ist. Ohne 
faule Kompromisse oder Ausreden.

Meine Vision ist klar: Wir handeln. Mit Herz, 
Hirn und Haltung. Langfristig. Konsequent. 
Für ein Nidau, das bleibt, was es ist – und 
gleichzeitig wird, was es sein kann.

Nidau steht vor wichtigen Entscheidun-
gen. Es braucht durchdachte Konzepte, 
nachhaltige Lösungen und Weitblick über 
Legislaturgrenzen hinaus. Ich engagiere 
mich für eine Politik mit Vernunft, Herz 
und Verantwortung.

„ Maire de Nidau – 
avec cœur et conviction. “
Chers citoyen(ne)s de Nidau

Nidau est un joyau. Un lieu plein de charme, 
de vivacité et de caractère, unique en Suisse. 
Mais là où la vie bat son plein, les défis se 
multiplient et prennent de l’ampleur.

C’est précisément pour cela qu’il est au-
jourd’hui plus nécessaire que jamais de mener 
une politique prévoyante. Pas de solutions à 
court terme, mais des concepts intelligents et 
concrets. Avec une vision qui dépasse la légis-
lature. Pour un Nidau tourné vers l’avenir.

Il s’agit d’assumer une responsabilité – envers 
les générations futures. D’un développement 
durable, écologiquement raisonnable, respec-
tueux des ressources et financièrement viable. 
Sans compromis bancals et sans excuses.

Notre vision est claire : nous agissons. Avec 
cœur, raison et conviction. À long terme. 
De manière cohérente. Pour que Nidau reste 
ce qu‘elle est – tout en devenant ce qu‘elle 
peut être.

Nidau est confrontée à des décisions im-
portantes. Nous avons besoin de concepts 
solides, de solutions durables et d’une vision 
à long terme. Je m‘engage pour une politique 
viable, raisonnable et responsable.

Beat Cattaruzza
Augenoptiker, Grafiker, Unternehmer und
unverbesserlicher Langzeitoptimist

Liebe Nidauerinnen und Nidauer

Wer etwas bewegen will, muss Verantwortung über-
nehmen. Darum wollen wir künftig mit zwei Sitzen im 
Gemeinderat vertreten sein. Wir möchten Nidau nicht 
nur verwalten, sondern aktiv mitgestalten – mit Mut, 
Offenheit und der Bereitschaft, auch unbequeme Reali-
täten anzusprechen und anzupacken. 

Politik ist für uns kein Machtspiel, sondern ein persön-
licher Beitrag an die Gemeinschaft. Wir sind dankbar, in 
diesem wunderbaren Land und dieser besonderen Stadt 
leben zu dürfen – und wir geben gerne etwas zurück.

Nidau ist für uns die schönste Stadt der Welt. Wir Grün-
liberalen setzen uns dafür ein, dass dies auch in Zukunft 
so bleibt.

Danke für Ihre Unterstützung und danke 
für Ihr Vertrauen!

Chers citoyen(ne)s de Nidau

Pour faire bouger les choses, il faut prendre ses respon-
sabilités C’est pourquoi nous souhaitons être repré-
sentés à l’avenir par deux sièges au Conseil municipal.
Nous ne voulons pas seulement administrer Nidau, mais 
aussi participer activement à son développement, avec 
courage, ouverture d‘esprit et la volonté d‘aborder et de 
traiter les réalités même lorsqu’elles sont inconfortables. 

Pour nous, la politique n‘est pas un jeu de pouvoir, mais 
une contribution personnelle à la communauté. Nous 
sommes reconnaissants de pouvoir vivre dans ce mer-
veilleux pays et dans cette ville particulière et heureux 
de pouvoir donner quelque chose en retour.

Nidau est pour nous la plus belle ville du monde. Nous, 
les Vert‘libéraux, nous engageons pour que cela reste 
ainsi à l‘avenir.

Merci pour votre soutien et merci 
pour votre confiance !

Beat Cattaruzza
Unternehmer und
Langzeitoptimist

Melanie Rolli
Betriebsökonomin

Monika Stampfli
Betriebsökonomin FH

Stefan Dörig
Historiker und Ökonom

Verantwortung übernehmen

Assumer la responsabilité

In den Gemeinderat / Au Conseil municipal

Vision 
2040
Nidau

Zukunft denken. 
Nachhaltig handeln. 
Nidau gestalten.

Opticien, graphiste, entrepreneur et
éternel optimiste invétéré
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Vor über 30 Jahren habe ich den Weg 
von Zürich ins Seeland (Ipsach, Biel, 
Evilard) gefunden und lebe seit 7 Jahren 
in Nidau. Ich schätze den engen Bezug 
zur Natur, die Zweisprachigkeit und die 
Offenheit der Menschen in der Region. 
Meine Mitgliedschaften bei Mobility, 
Sailcom, Pro Velo und SAC spiegeln 
meine Werte und Freizeitinteressen. Ich 
gehe regelmässig ins Kino, liebe gutes 
Essen und Trinken sowie bereichernde 
Gespräche. Ich glaube an das Gute im 
Menschen und daran, dass man Chancen 
beim Schopf packen sollte.

Monika Stampfli
1966, Betriebsökonomin FH

Ich liebe es, gemeinsam mit motivierten 
Menschen die Welt im Kleinen zu ver-
bessern. Einmal begeistert, bin ich mit 
Herz und Seele dabei – sei es beruflich 
im Einsatz für erneuerbare Energien, 
bei der Ukraine-Hilfe oder in der Politik. 
Entspannung finde ich beim Windsurfen 
auf dem See oder beim SUP-en auf den 
Gewässern Nidaus. Im Stedtli zu wohnen, 
finde ich wunderbar – auf Spaziergängen 
mit unserem Hund Jogi entdecke ich 
immer wieder neue, bezaubernde Winkel 
und interessante Menschen. Ich mag 
Menschen und Hunde, grosse Literatur, 
belgisches Bier und leisen Humor.

Stefan Dörig
1980, Historiker und Ökonom

Mit meiner Familie lebe ich seit über 
zehn Jahren in Nidau – einer Gemeinde, 
die urbane Vielfalt und naturnahe 
Lebensqualität vereint. Dafür will ich 
mich engagieren. Als Vater von drei 
Kindern setze ich mich für gute Schulen, 
attraktive Freizeitmöglichkeiten und 
starken lokalen Angeboten ein. Beruflich 
im Mobilitätsbereich tätig, liegt mir ein 
nachhaltiges Verkehrskonzept besonders 
am Herzen. Öffentliche Investitionen 
sollen ökologisch sinnvoll und finanziell 
tragbar sein – für eine starke Energie-
stadt Nidau.

René Dancet
1971, Logistikmanager HSG

Als stolzer Vater von vier Kindern 
geniesse ich den lebhaften Familienall-
tag. Gemeinsam mit meiner Frau leben 
wir bewusst und umweltorientiert – eine 
wichtige Grundlage für unsere Kinder. 
Seit über 20 Jahren wohnen wir im vom 
Wasser umgebenen Stedtli Nidau. Alles 
ist zu Fuss oder mit dem Velo erreichbar: 
Einkaufen, Schule, öV, Freizeit. In der 
Freizeit zieht es mich in den Jura – im 
Sommer zu Fuss oder per Velo, im Win-
ter auf Langlaufskis. Beruflich engagiere 
ich mich mit Leidenschaft für den öffent-
lichen Verkehr und die Weiterentwicklung 
des Bahnsystems.

Philipp Ledermann
1967, Bauingenieur FH

Geboren und aufgewachsen in Biel liegt 
mir Nidau und die Region rund um den 
Bielersee am Herzen. Als Rollstuhlfahrer 
ist es mir wichtig, in einer Region zu 
leben, die für alle gleichermassen zu-
gänglich ist. Als Musiker und ehemaliger 
Rollstuhlsportler finde ich es ebenso 
wichtig, dass Bewegung und Kultur ge-
fördert werden. Nidau soll Lebensfreude 
ausstrahlen und ich möchte meinen 
Beitrag dazu leisten!

Tobias Soder
1982, Informatikingenieur

Les rives du lac – das ist Nidau. Ici, 
on se retrouve – hier begegnen wir 
uns. Ich liebe Nidau so sehr, dass 
ich die Bürgerrechte in der Burger-
gemeinde beantragt habe – aus 
Überzeugung, fest verwurzelt und 
engagiert. Je m’engage avec cœur 
pour notre ville – vivante, ouverte, 
chaleureuse. Gemeinsam. Ensemble. 
Echt Nidau. Hier schlägt mein Herz.

Alain Buhagiar
1964, Conseiller clientèle senior

Mich begeistert die Entwicklung von 
Menschen und Organisationen – zu 
beobachten, wie sie wachsen und sich 
entfalten. Diese Leidenschaft lebe ich 
auch beim Gärtnern auf meiner Terrasse. 
Ich engagiere mich für Freiheit, Gerech-
tigkeit und Liebe und wünsche mir eine 
Welt, in der diese Werte für alle lebbar 
sind. Ich liebe Sonntagmorgen 
mit Ausschlafen, feinem Kaffee und 
einem guten Buch, Sommer, Sonne, 
Baden im Bielersee, gute Gespräche – 
und die Farbe Blau.

Melanie Rolli
1982, Betriebsökonomin

Nidau liegt mir am Herzen – hier bin 
ich aufgewachsen, hier habe ich meine 
Wurzeln. Der Sport hat mich geprägt: 
Fairness, Ausdauer und Entwicklung sind 
Werte, die ich auch in der Politik leben 
will. Als Betriebswirtschafter ist mir 
finanzielle Tragfähigkeit wichtig – heute 
und mit Blick auf morgen. Ich engagiere 
mich für eine weitsichtige Stadtpolitik 
mit Herz, Hirn und Verantwortung. Für 
Investitionen, die sinnvoll und tragbar 
sind. Für ein Nidau, das auch in Zukunft 
lebendig, gerecht und lebenswert bleibt.

Reto Wysseier
1972, Betriebswirtschafter

Nidau braucht eine flexible Politik mit 
Rückgrat. Mein Anliegen: eine nach-
haltige Lösung fürs Expo-Areal – etwa 
mit einer Food- & Markthalle, wo Nidau 
zusammenkommt und Vielfalt zelebriert. 
Als neugierige, reisefreudige Exil-Bie-
lerin möchte ich Nidau mutiger und 
liberaler gestalten. Trotz grosser Pläne 
übe ich mich täglich in Respekt, Demut 
und Dankbarkeit, an diesem schönen 
Fleckchen Erde leben zu dürfen.

Andrea Schild
1982, Group Controllerin

Seit 1984 lebe ich in Nidau – hier ist 
mein Zuhause und hier schlägt mein 
Herz. Als langjähriger Präsident des TV 
Nidau und aktueller Verbandspräsident 
des Turnverband Bern Seeland ist es 
mir wichtig, dass du unsere Vereine und 
ehrenamtliche Tätigkeiten unterstützt. 
Diese bewahren die Vielfalt unserer 
Gemeinschaft und bereichern unser Zu-
sammenleben. Wähle Menschen, die sich 
mit Nidau verbunden fühlen und sich mit 
Herzblut für unsere Stadt einsetzen.

Samuel Morgenthaler
1981, Key Account Manager

Nidau hat grosses Potenzial. Ich kandi-
diere für den Stadtrat – weil Verände-
rung lokal beginnt. Als Geschäftsleiterin 
von BaselCircular bringe ich 17 Jahre 
Erfahrung in Klima-, Energie- und Kreis-
laufwirtschaft mit. Mein Fokus: eine res-
sourcenschonende Stadtentwicklung mit 
Kreislaufwirtschaft im Zentrum. Ich will 
Nidau als klimafitte Stadt stärken, die 
ihre Energiezukunft selbst gestaltet. Mit 
smarten Verkehrs- und Energielösungen, 
echter Mitwirkung und neuen Impulsen 
in Bildung und Stadtentwicklung. Weil 
nachhaltige Zukunft lokal beginnt.

Carole Tornay
1981, Geschäftsleiterin

Ich bin hier aufgewachsen zwischen 
den schönen Naturflächen des See-
lands, die unsere Region ausmachen. 
Nidau ist für mich nicht nur Heimat, 
sondern auch der Ort, an dem ich 
die Werte gelernt habe, die ich nun 
weitertragen möchte: Verantwortung, 
Zusammenhalt und ein fairer Umgang 
mit unserer Umwelt.

Dennis Helbling
1998, Logistiker EFZ

Ich bin in Port aufgewachsen, lebte 20 
Jahre in Basel – Multikulturalität und 
Offenheit haben mich geprägt. Nun 
bin ich mit meiner Familie ins schöne 
Stedtli zurückgekehrt. Nidau soll meinen 
Kindern ein selbstbestimmtes, inspirie-
rendes Aufwachsen ermöglichen – des-
halb engagiere ich mich für Infrastruktur, 
Schule, Kultur und Chancengleichheit. 
Als Biologe denke ich wie Darwin: Nicht 
die Stärksten überleben, sondern die An-
passungsfähigsten. Nidau hat Potenzial 
für clevere, nachhaltige Lösungen. Für 
unsere Kinder – mit Anpassungsfähigkeit 
und Weitblick.

Lorenz Waldmeier
1981, Molekularbiologe

Gute Lösungen können nur durch offenen 
Dialog und respektvollen Umgang mit 
Andersdenkenden gefunden werden.  
Ich setze mich für ein attraktives, lokales 
Freizeitangebot ein, sowie für eine 
Raum- und Verkehrsplanung, welche der 
Bevölkerung eine möglichst CO2-arme 
Lebensweise ermöglicht.

Eva Schneiter-Krattiger
1944, Architektin ETH

Vor mehr als 20 Jahren bin ich aus dem 
Berner Oberland ins Seeland gezogen 
und fand in Nidau meine neue Heimat. 
Eine Stadt, die vieles bietet: Einkaufs-
möglichkeiten, gute Verkehrsanbindung, 
kurze Wege in die Natur und ein viel-
fältiges Kulturangebot. In Kombination 
mit der Offenheit der Menschen und 
dem geselligen Charakter im Zentrum 
wird die Stadt Nidau zum geliebten 
Stedtli. Politisch drehen sich meine 
Interessen um die Themen Bildung, 
Verkehr, Energie und Kultur. In meiner 
Freizeit engagiere ich mich seit über 
zehn Jahren beim Kultur Kreuz Nidau.

Michael Lattrell
1982, Mediamatiker EFZ

Als Geschäftsleitungsmitglied der Natio-
nalbibliothek und Mutter zweier Kinder 
weiss ich, wie wichtig gute Rahmenbe-
dingungen sind, damit Beruf und Familie 
für Frauen vereinbar sind. Bildung und 
Lesekompetenz von klein auf liegen mir 
besonders am Herzen. Seit zehn Jahren 
lebe ich im Seeland – und schätze die 
Lebensqualität sehr: schwimmen im 
Verein und im Bielersee, laufen am 
Zihlkanal, Velo fahren in Stadt und 
Land – mit und ohne Familie. Bewegung, 
Bildung und Gleichstellung sind zentrale 
Themen für mich.

Miriam Kiener
1980, Informationsspezialistin FH

Mobilität ist für mich zentral – beruflich 
wie privat. Als Verfasser von Umweltbe-
richten bewege ich mich im Spannungs-
feld zwischen baulichen, finanziellen 
und ökologischen Interessen. Statt auf 
Verbote zu setzen, braucht es Rahmen-
bedingungen, die nachhaltige Mobilität 
fördern: Homeoffice reduziert Pendler-
verkehr, sichere Velowege laden zum 
Umsteigen ein, Carsharing spart Platz. 
Emissionsarme Verkehrsmittel, Ressour-
ceneffizienz und langfristige Planung 
leisten einen Beitrag zum Klimaschutz 
– im Dialog mit der Bevölkerung für 
tragfähige Lösungen.

Simon Bohnenblust
1979, Umweltnaturwissenschafter ETH

bisher bisher bisher bisher

Grünliberal wählen. Zukunft wählen.
Wir setzen uns ein für eine schlaue Nutzung des 
Expo-Areals, für eine nachhaltige Energiever-
sorgung, für ein attraktives KMU-Umfeld, für 
eine grüne Verkehrspolitik, für eine enkeltaug-
liche Finanzpolitik, kurz: Für eine nachhaltige, 
lebendige und vielfältige Stadt Nidau.

Danke für Ihr Vertrauen!

Votez Vert‘libéraux. Votez pour l‘avenir.
Nous nous engageons pour une utilisation intelligen-
te du site de l’Expo, une énergie durable, un cadre 
attractif pour les PME, une mobilité respectueuse du 
climat et une politique financière responsable envers 
les générations futures. En bref : pour une ville de 
Nidau durable, vivante et diversifiée.

Merci de votre confiance !

In den 
Stadtrat /
Au Conseil 
de ville


